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See the notice on TED website 401-2022 - Competition
Germany-Neubiberg: Boiler installations
OJ S 1/2022 03/01/2022
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Universität der Bundeswehr München
Postal address: Werner-Heisenberg-Weg 39
Town: Neubiberg
NUTS code: DE21H München, Landkreis
Postal code: 85579
Country: Germany
Contact person: ZV I.3
E-mail: zv.i.3@unibw.de
Telephone: +49 8960044132
Fax: +49 8960044013

:Internet address(es)
Main address: http://www.evergabe-online.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=432373
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
Other activity: Lehre und Forschung

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Erneuerung der Kesselanlage des Trisonischen Windkanals
Reference number: M/HSB1/LI636/LRT7.1_CA

Main CPV code
42160000 Boiler installations

Type of contract
Supplies

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/401-2022
mailto:zv.i.3@unibw.de?subject=TED
http://www.evergabe-online.de/
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=432373
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Am Institut für Strömungsmechanik und Aerodynamik der Universität der Bundeswehr 
München werden kompressible Strömungen im Transschall und Überschall untersucht. Zur 
Durchführung von Experimenten im Rahmen von Forschung und Lehre verfügt das Institut 
über die Versuchsanlage "Trisonischer Windkanal München", im Folgenden als TWM 
bezeichnet.
Der TWM ist eine intermittierend arbeitende Versuchsanlage, bei der Druckluft für jeden 
Windkanalversuch zunächst mittels Kompressoren in einer Kesselanlage bei einem Überdruck 
von 20 bar gespeichert wird. Dabei bestimmt die Größe des Kesselvolumens die 
Versuchsdauer. Die um 1980 erbaute Kesselanlage mit einem Volumen von ca. 350 m3 hat 
ihre Belastungsgrenze erreicht und muss erneuert werden, um auch in Zukunft den sicheren 
Betrieb des TWM zu gewährleisten.
Ausführlich: siehe Anlage 1 zum Vertrag

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
42000000 Industrial machinery

Place of performance
NUTS code: DE21H München, Landkreis
Main site or place of performance: Siehe Verzeichnis der Empfängeranschriften

Description of the procurement
Pos. 1

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 25/10/2022
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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III.1.3.

III.1.2.

III.1.1. Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende Unterlagen vorlegen (bei 
Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied):
a) Formlose, unterschriebene Eigenerklärung, aus der hervorgeht, dass:
- keine Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne von § 125 GWB durchgeführt worden sind,
- der Bewerber in das einschlägige Berufsregister oder ein vergleichbares Register 
(Standeskammern etc.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine 
Berufshaftpflichtversicherung, seine Krankenkasse(n) und seine Berufsgenossenschaft 
rückstandlos Beiträge entrichtet hat.
b) Bewerbergemeinschaften sollen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der hervorgeht, 
dass kein Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt (z.B. durch Angabe der Gründe, die zur Bildung 
der Bewerbergemeinschaft geführt haben), und dass keine unzulässigen 
wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen wurden. Die Bildung von 
Bewerbergemeinschaften ist nur bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Abgabe 
von Angeboten durch Bietergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer Haftung mit 
bevollmächtigtem Vertreter zulässig. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Vollmacht
mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. Außerdem haben sämtliche 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift einen bevollmächtigten 
Vertreter für das Vergabeverfahren sowie Abschluss und Durchführung des
Vertrages zu bezeichnen. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. Bewerbergemeinschaften müssen eine(n) einzige(n) Ansprechpartner(in) 
benennen.
c) Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 56 Abs. 2 VgV 
nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende Unterlagen vorlegen (bei 
Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied):
a) Angabe der Gesamtumsätze der letzten bis zu 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, 
möglichst durch Jahresabschlüsse und Prüfberichte belegt, sowie die Angabe der Umsätze 
der letzten 3 Geschäftsjahre mit Leistungen, die mit dem vorliegenden Auftragsgegenstand 
vergleichbar sind.
b) Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 56 Abs. 2 VgV 
nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
a) Vorlage von Referenzen über Aufträge, die mit dem vorliegenden Auftragsgegenstand in 
Bezug auf die Leistung vergleichbar sind aus den in den letzten bis zu 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, einschließlich der Angabe eines Ansprechpartners bei dem jeweiligen 
Auftraggeber der als Referenz genannten Aufträge. Aus den Referenzen muss sich ergeben, 
dass der Bieter in der Lage ist, den Auftraggeber die Anlage liefern zu können.
b) Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 56 Abs. 2 VgV 
nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.
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VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.
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IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.
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IV.1.1.

IV.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 31/01/2022 13:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 03/02/2022

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 29/04/2022

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel sind die 
Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. 
Diese werden über die mit "Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf www.evergabe-

 zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-Assistenten online.de
(AnA) und der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen sowie das LV-
Cockpit ( ).www.lv-cockpit.de
Die technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten und 
Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-
Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. 
Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-
Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform.
Weitergehende Informationen stehen auf  bereit.https://www.evergabe-online.info

Procedures for review

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
http://www.lv-cockpit.de
https://www.evergabe-online.info
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1. Review body
Official name: Bundeskartellamt
Postal address: Villemomblerstraße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
§ 160 GWB Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
§ 134 GWB Informations- und Wartepflicht
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
§ 135 Unwirksamkeit
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html

Date of dispatch of this notice
29/12/2021

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html

